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Liebe Mitglieder und Freunde des SCW 
 

 

 Ich hoffe, Ihr habt 

den in unseren Breiten wieder 

einmal sehr warmen und 

schneearmen Winter gut 

überstanden. Leider musste auch 

aus diesem Grund die wieder ins 

Leben gerufene Traditionsfahrt in 

die Rhön ausfallen. Aber unsere 

Skifahrer kamen während der drei 

Fahrten in die Alpen dann doch 

noch auf ihre Kosten, wie Ihr den 

Berichten in diesem Heft 

entnehmen könnt. Zumindest in 

Campitello gab es eher zu viel als 

zu wenig Schnee. 

 

Im Jahr 2013 hatten wir drei große Veranstaltungen, 1. Mai an der 

Aurora, Altstadtfest und den Weihnachtsmarkt. Diese 

Veranstaltungen wurden mit viel Einsatz und Engagement unserer 

Mitglieder ausgerichtet. Mein Dank gilt an dieser Stellen allen, die 

uns unterstützt haben und damit zum großen Erfolg beigetragen 

haben.  

Sicher ist aber auch, dass die vor uns liegende Sommersaison wieder 

viele Aktivitäten für alle SCW Mitglieder bereit hält. Ihr werdet in 

diesem Heft, aber natürlich auch über die Aushänge oder per E-Mail 

darüber informiert. In diesem Sinne grüßt Euch 

 

Euer Toni   
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Kaminabend in der Skihütte 
 

Am Samstag, den 2. November war es wieder soweit, 

Kaminabend in der Skihütte des Skiclubs bei alpenländischer Musik. 

Die Hütte war, wie zu erwarten, gut besetzt. Bei kleinen Häppchen 

und guten Getränken lauschten alle den überlieferten Volksliedern, 

die uns unsere Freunde vom „Heldenberger Saitenspiel“ darbrachten. 

Bei sehr guter Stimmung und netten Gesprächen war es wieder mal 

ein wunderschöner Abend.  

Und es hat sich wieder einmal erwiesen, dass unsere Skihütte in ihrer 

rustikalen Gestaltung der ideale Platz für solche Veranstaltungen ist. 

Wenn es die Termine ermöglichen werden wir das auch in Zukunft 

gerne wieder in den Veranstaltungskalender packen.  

Roland   
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Weihnachtsmarkt Windecken 

 
Am ersten Adventswochenende findet traditionell der 

Weihnachtsmarkt auf dem historischen Marktplatz in Windecken 

statt. Veranstalter ist die Stadt Nidderau und im Wesentlichen wird 

er von den Windecker Vereinen durchgeführt.  

Der Skiclub ist von Anfang an dabei gewesen und hat vor Jahren zu 

diesem Zwecke einen Verkaufswagen angeschafft und in Form einer 

Hütte gestaltet und dekoriert. Wir haben direkt vor dem historischen 

Windecker Rathaus unseren Standplatz. Im Verkaufswagen werden 

die Getränke ausgegeben, dem weihnachtlichen Rahmen angemessen 

natürlich Glühwein (mit und ohne Alkohol), aber auch Carolus 

Weihnachtsbock, heiße Schokolade mit und ohne Schuss und allerlei 

anderes. Im daneben stehenden, neu angeschafften Grillzelt werden 

neben leckeren Bratwürsten auch Weihnachtskartoffeln (im 

Volksmund: Pommes) zubereitet und verkauft. Natürlich wird das 

alles stimmungsvoll dekoriert, unsere Stehtische und unsere Gas-

Wärmelaterne runden das Bild unseres Standes ab. 

Und natürlich geht das nicht ohne Helfer, die an den zwei Tagen, 

Getränke verkaufen, 

Würste braten und 

Pommes frittieren. 

Wir bedanken uns 

daher hier noch mal 

ausdrücklich bei 

allen, die am Auf- 

und Abbau beteiligt 

waren oder den einen 

oder anderen Dienst 

im Wagen oder im 

Grillzelt geschoben 

haben. Insgesamt 

waren über 30 Personen im Einsatz.  
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Weihnachtsmarkt Windecken 

 

Es war auch in 2013 eine wunderbare Stimmung auf dem 

Weihnachtsmarkt, die Besucher kamen sehr zahlreich, so dass auch 

Wartezeiten an den Ständen nicht vermeidbar waren. Aber auch das 

gehört zu einem Weihnachtsmarkt dazu.  

Letztendlich hat sich die Mühe auch gelohnt, das heißt, in der 

Vereinskasse ist ein nennenswerter Betrag „hängen geblieben“, der 

es uns ermöglichen wird, den Vereinsbetrieb in der nächsten Zeit 

ohne finanzielle Sorgen zu gestalten.  

Wer zum Weihnachtsmarkt 2014 Lust und Laune hat mitzuhelfen, 

kann sich gerne bei unserer Vergnügungswartin Geli Bonrath melden. 

Sie freut sich auf viele Freiwillige.  

Roland 
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Sternschnuppenmarkt Wiesbaden 
 

Die Fahrten des Vereins zu Weihnachtsmärkten haben 

schon eine kleine Tradition. Diese wurden von unserem 

Seniorenbeauftragen Werner Reichert ins Leben gerufen und 

ursprünglich unter der Woche mit An- und Abreise per Bahn 

durchgeführt. Um aber auch Mitglieder, die werktags arbeiten 

müssen die Mitfahrt zu ermöglichen, wurde dieses Mal ein Samstag 

gewählt, und auch gleich ein Bus für den Transport bestellt. Das 

Füllen eines ganzen Busses war natürlich erst mal ein Risiko, wie sich 

aber schnell heraus stellte, nur ein ganz kleines. Die Anmeldungen 

kamen Schlag auf Schlag und im Nu war der Bus bis auf den letzten 

Platz ausgebucht. Bei sehr guter Laune der Teilnehmer ging es dann 

gen Wiesbaden.  
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Sternschnuppenmarkt Wiesbaden 
 

In Wiesbaden angekommen, wurde eine Zeit und ein 

Treffpunkt für die Rückfahrt festgelegt, und dann ging man in kleinen 

Gruppen durch die Fußgängerzone der Stadt Wiesbaden und natürlich 

über den wunderschön geschmückten Sternschnuppenmarkt rund um 

den Wiesbadener Schlossplatz. Das eine oder andere Elchgeweih 

wurde erstanden und schmückte seine(n) Besitzer(in). Aber 

selbstverständlich wurde vor allem dem leiblichen Wohl besondere 

Aufmerksamkeit gewidmet. Die Angebote an Ess- und Trinkbarem 

waren reichlich und sehr vielfältig.  

Die dann beginnende Dämmerung lies die Lichter noch schöner 

erstrahlen und der Glühwein schmeckte irgendwie noch besser. Leider 

mussten wir dann auch schon zur Heimfahrt zurück zum Bus. Es sei 

aber noch zu bemerken, dass alle den Bus „unfallfrei“ erreichten. 

Wir sind schon gespannt, was Werner sich für 2014 einfallen lässt.   

Roland 
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Hüttenweihnacht beim Skiclub 
 

Am dritten Adventswochenende fand wie immer unsere 

stimmungsvolle Hüttenweihnacht in der Skihütte des 

Vereins statt. Die Skihütte war innen und außen weihnachtlich 

geschmückt und glänzte im Schein der vielen Lichter. Erstmals stand 

auf dem Hof auch eine Krippe, nämlich unsere umgestaltete kleine 

Skihütte, die anlässlich des Altstadtfestes für den Festwagen gebaut 

worden war.  

Bereits vor Beginn der eigentlichen Feier gab es auf dem Hof vor der 

Skihütte einen kleinen Weihnachtsmarkt mit Glühweinstand und 

Wurstbraterei. Beides wurde reichlich genutzt, bevor es dann mit 

der eigentlichen Feier losging. Nach der Begrüßung durch Toni hörten 

wir Weihnachtsgeschichten von Angela und Heinz und natürlich 

durften/mussten wir auch wieder selbst singen. Nachdem die Vorräte 

an Weihnachtsplätzchen und Stollen ziemlich erschöpft waren, klang 

die Feier zu später Stunde langsam aus. Die letzten Aufräumarbeiten 

waren durch die vielen Helfer schnell erledigt. Lediglich die Krippe 

stand noch ein paar Monate im Hof und wurde erst im Laufe des 

ersten Arbeitseinsatzes im April weggeräumt.  

Roland 



 

13 

Hüttenweihnacht beim Skiclub 
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Wandern im Herbst und „Winter“ 
 

Spessartfährte „Steinauer Hochgefühl“ 12km -- Am 

20.10.13 ging es von der Ski-Hütte um 10 Uhr mit 

Fahrgemeinschaften nach Steinau an der Straße. Dort starteten wir 

(8 Wanderlustige) bei für diese Jahreszeit sehr milden Temperaturen 

nach Seidenroth. Unterwegs durch den Wald überraschte uns ein 

kleiner Schauer. Gegen 12 Uhr kamen wir dann in Seidenroth 

oberhalb von Steinau an. Dort kehrten wir in dem Erlebnisrestaurant 

Eulenspiegel ein.  

Nach reichhaltiger 

Stärkung machten 

wir uns um 13.50 

Uhr auf den Weg 

zurück. Durch die 

wunderschöne 

herbstliche Natur 

mit immer wieder 

sehr schönen 

Weitblicken kamen 

wir gegen 15.50 

Uhr in Steinau an. 

Dort gingen wir in 

die durch den 

Katharinenmarkt 

sehr belebte Alt-

stadt. Gegen 17 Uhr fuhren wir wieder zurück nach Windecken. 

 

Abschlusswanderung 2013 -- Am Sonntag den 29.12.13 haben wir 

uns zur letzten Wanderung für dieses Jahr am Bahnhof 

Heldenbergen/Windecken getroffen. Zu zehnt sind wir mit dem Zug 

über Hanau nach Alzenau/Kälberau gefahren. Von dort ging es stetig 

bergauf hoch zum Hahnenkamm. Gegen 12.30 Uhr trafen wir oben 

im Restaurant ein. Zum Glück hatten wir einen Tisch 
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Wandern im Herbst und „Winter“ 
 

reserviert, denn nicht nur wir hatten nach den 

Weihnachtsfeiertagen das große Bedürfnis, uns an der frischen Luft 

zu betätigen. Nach einem guten Essen sind wir gegen 14 Uhr bergab 

durch den Wald nach Alzenau gelaufen wo wir im Cafe Central an der 

Burg Kuchen und etwas Warmes zu trinken zu uns genommen haben. 

Da wir dann noch Zeit hatten, bevor der Zug zurückging, sind wir an 

der Kahl und anschließend durch Alzenau geschlendert, wo uns doch 

noch ein kleiner Schauer überrascht hat. Danach ging es mit dem Zug 

zurück nach Nidderau wo wir gegen 17.30 Uhr eintrafen. Alle fühlten 

sich sehr gut, noch etwas für den Körper getan zu haben. 

Euer Jürgen 
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Weihnachtsessen unserer Läufer 

 
Am 27.12.2013 hat sich die Jogging/Marathon Abteilung 

des Ski und Wanderclubs wieder zum alljährlichen Abendessen mit 

anschließender Diskussionsrunde über den Laufsport getroffen. 

Ernsthaft diskutiert wurde natürlich nicht. Es wurde von vergangenen 

Lauf-Abenteuern erzählt, von Erfolgen und Misserfolgen, leider auch 

von Verletzungen, aber auch von Genesungsfortschritten. Und 

natürlich wurden auch diejenigen ein bisschen geneckt, die nicht 

soooooooo regelmäßig joggen wie sie eigentlich sollten. Aber auch 

Pläne für das Laufjahr 2014 wurden geschmiedet. Unter anderem soll 

auch wieder als eines der Highlights des Jahres der Skyrun (vgl. 

Bericht im vorigen Heft) in Angriff genommen werden. Interessierte 

Läufer (oder die, die es werden wollen) können sich gerne direkt mit 

uns in Verbindung setzen (Evelyn Häuser: 06187/23661). 

Anbei ein paar Impressionen von einem vergnüglichen Abend im 

Restaurant Luzern in Bruchköbel und ein paar unglücklichen Hühnern 

die uns leider zum Opfer gefallen sind. 

Evelyn Häuser 
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Weihnachtsessen unserer Läufer 
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Weihnachtsessen unserer Läufer 
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Unser Sudoku Rätsel 

 
Liebe Rätsel-Freunde, es gibt was zu gewinnen! Auf dieser Seite 

findet ihr unser erstes SCW-Rätsel für Erwachsene … ;o))  

Die grau hinterlegten Felder sind die 3 Lösungszahlen. Die 

Lösungsseite könnt ihr gerne in der Gymnastikstunde bei Jutta oder 

bei mir abgeben (Adresse siehe letzte Seite im Heft).  

Wir verlosen unter allen Teilnehmern einen sehr schönen Gewinn. 

 

Viel Spaß beim Rätseln / Eure Evelyn  
 

6 2 3    7 4 1 

  4 6 7    5 

       8  

3 9 5  1 4    

        3 

2 7  9      

   7      

 5   3 9  7 8 

 3  1  8    
 

Name & Anschrift: 

 

_________________________ 

 

_____________________________________________________ 
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Winterfahrt nach Campitello  
 

Hätte ich mir nur nicht am Freitag vor der Fahrt 

den Wetterbericht für die Zeit in Campitello angesehen – bewölkt, 

vereinzelt Sonne, am Ende der Woche Schnee, nur der Mittwoch 

sollte ein schöner Tag werden.  … und leider war es dann auch genau 

so. 

Am ersten Tag führte K.W. seine Gruppe gleich einmal um die Sella-

Gruppe, genau genommen auf die Sella-Ronda in grün = gegen den 

Uhrzeigersinn. Am Dienstag sollte es dann eigentlich Richtung 

St.Ulrich via Seceda gehen, doch als eine Abfahrt (wegen 

Lawinengefahr ?) gesperrt war, reichte es zeitlich nicht mehr ganz, 

weil man oberhalb von St. Christina ankam, ein Sessellift abwärts 

nehmen musste und gefühlte 5 km durch den Ort auf die andere 

Seite zur Standseilbahn marschierte. 

Für den sonnigsten und kältestem Tag (-10°C) hatte Angelika den 

Ausflug nach Predazzo zum Parkplatz an den Sprungschanzen 

vorgesehen. In nur 30 Minuten heraus aus dem Fassatal kamen wir 

an der Rückseite des Latemars an. Mit der Gondelbahn ging es dann 

hinein ins Vergnügen. Auf sehr gut präparierten Pisten nutzen alle 

die Zeit in Obereggen. Erst zum Nachmittag kamen dann doch ein 

paar dunkle Wolken auf. Zum Glück konnten wir Angelika vorher 

überzeugen, die Rückfahrt erst auf 16:30 Uhr zu legen. 

Am Donnerstag nahmen mehrere SCW’ler den Ski-Bus Richtung Penia, 

um das Skigebiet in Alba zu testen. Weil oben die Sicht schlecht 

war, ging es gleich zweimal die schwarze Talabfahrt runter. Danach 

zog es uns Richtung Buffaure, um die lange Talabfahrt nach Pozza di 

Fassa zu nehmen. 

Von hier aus stiegen wir in den Skibus nach Vigo di Fassa, um uns im 

Gebiet des Rosengartens auszutoben. Erste Schneeflocken kamen 

auf, aber die Sicht war gut und die Tomba-Abfahrt (schwarz) sowie 

die Gustav-Thöni-Talabfahrt wurden mehrmals befahren. Zum Ende 

des Tages ging es auf die lange Talabfahrt nach Pera und dann zurück 

nach Campitello. 

 



 

23 

Winterfahrt nach Campitello  
 

Am Freitag hielt der tiefste Winter seinen Einzug, 

es schneite und schneite. Am Morgen war bestimmt ein Meter Schnee 

gefallen und nichts ging mehr. Ganz Mutige versuchten ihr Glück, 

kamen aber bald mit ihren Skiern auf dem Rücken von der geschlossen 

Seilbahnstation wieder zurück. So hieß es, den Tag anderweitig zu 

verbringen. Einige liehen sich Schneeschuhe aus oder versuchten ihr 

Glück auf dem Wanderweg nach Canazei, andere fuhren ins neu 

eröffnete Hallenbad in Canazei und manche gönnten sich einfach eine 

Auszeit. Nur K.W. konnte nicht ohne Ski sein und fuhr einige Male 

am Buffaure, bis er durchnässt aufgab. Es war warm geworden und 

begann zu tauen … kam uns bekannt vor von zu Hause. 

Am letzten Tag „rutschen“ wir im Nebel noch einige Male am Col 

Rodella herum, bis sich einer nach dem anderen verabschiedete, 10 

kleine Negerlein lässt grüßen. Nur die harten Skifahrer gönnten sich 

im Schneetreiben und bei schlechter Sicht noch einige Abfahrten, 

bis sie dann zum Abschluss in der Hütte an der Seilbahn noch das 

ein oder andere Bierchen tranken. Unter dem Strich doch eine 

gelungene Skifreizeit, sechs Tage Sonnenschein wäre unter 

Umständen auch langweilig gewesen. 

Von Reinhard Knorr 
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Winterfahrt nach Campitello  
 

Und hier noch ein paar Worte zum Wetter: 

 

Montag: Vormittags recht gute Sichtverhältnisse, nachmittags 

leichter Schneefall 

Dienstag: Morgens noch etwas schlechte Sicht, dann aber 

nachmittags sonniger 

Mittwoch: Ausflug nach Obereggen bei herrlichstem Sonnenschein bis 

zur Rückfahrt 

Donnerstag: Einsetzender Schneefall, der immer stärker wurde 

Freitag: Kein Skilaufen möglich, da alle Liftstationen wegen des vielen 

Schnees geschlossen waren. Einige gingen ins Schwimmbad, einige 

Schneeschuhwandern, der Rest war zu Fuss unterwegs – wir waren 

alle nass wie die Katzen 

Samstag: Letzter Skitag: Eingeschränkter Liftbetrieb bei schlechter 

Sicht 

Sonntag: Es schneit immer noch, wir fahren nach Hause. 

Von Gabi und Benno Hecht  
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Winterfahrt nach Campitello  
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Winterfahrt nach Campitello  
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Winterfahrt nach Campitello  
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Blütenwanderung unserer Senioren 
 

In diesem Jahr, in dem es bei uns keinen echten 

Winter gab, begrüsste uns der Frühling schon Mitte März. Jetzt 

hiess es aber schnell handeln, um etwas an der schönen Bergstrasse 

zu geniessen. Ich entschied mich für die alte Fürstenstadt Weinheim 

und führte schnell eine Vortour durch. Hier waren Christl und ich von 

der schönen Altstadt, dem Schloss mit seinem Schlosspark, alten 

Fachwerkhäusern usw. fasziniert. Da die Baumblüte schon etwas 

vorüber war, entschied ich mich für eine Altstadtführung am 2. April. 

Die Beteiligung war gross und 27 Senioren starteten um 9.00 Uhr am 

kleinen Bahnhof. Leider hatte die S-Bahn ab Bad Vilbel etwas 

Verspätung, aber dank unserer flotten Senioren erreichten wir den 

Zug beim Umsteigen in Frankfurt noch gut. 

Nach einer optisch schönen Bergstrassenbahnfahrt trafen wir uns mit 

dem Stadtführer Hrn. Eimann pünktlich am Touristenzentrum in 

Weinheim bei strahlender Sonne. Hier ging es weiter in die Altstadt. 

In der Judengasse hatten wir die erste Geschichtsdarstellung mit 

Blick auf die alte Burg Windeck oben auf dem Berg.  
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Blütenwanderung unserer Senioren 
 

Am Berg daneben gibt es eine 2. Burg, die im 20. 

Jahrhundert von Studenten errichtet wurde. Weiter ging es mit 

schönen Darstellungen durch die Altstadt in den Schlossgarten, in 

dem viele exotische alte Bäume stehen mit herrlichem Blick zu den 

Burgen auf den Bergen. Anschliessend spazierten wir weiter zum 

Altstadtmarktplatz, wo wir unser bestelltes Mittagessen genossen. 

Danach stand bis 16 Uhr Freizeit zur Verfügung. Ab diesem 

Zeitpunkt spazierten wir zurück zum Bahnhof. Alle Senioren waren 

so pünktlich, dass wir in einen einige Minuten früher fahrenden 

Regional-Express einsteigen konnten. Dadurch erreichten wir in 

Frankfurt noch ein früher fahrendes „Stockheimer Lieschen“ nach 

Windecken. Ich glaube, es hat Allen gut gefallen und einige genossen 

noch beim neuen Wirt in der Salzmannhalle ein gutes Essen und 

Getränk. Vielen Dank für die rege Beteiligung  

 

Euer Seniorenbeauftragter Werner und seine Frau Christl (die 

mitorganisiert hat) 
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Terminübersicht Mai bis November 14 
 

 
Mai 

 

1.5.  Grillfest an der Aurora  10:00 Uhr 

14.5.  Vorstandssitzung   19:00 Uhr 

18.5.  Wanderung Eberstädter Toskana 09:15 Uhr 

29.5.  Radtour an Himmelfahrt  10:00 Uhr 

29.-31.5. Kanutour an die Altmühl   
 

 

Juni 

  

18.6.  Vorstandssitzung   19:00 Uhr 

19.6.  Radtour an Fronleichnam  10:00 Uhr 

27.6.  Grillen an der Skihütte  19:00 Uhr 

29.6.  Kanutour    08:30 Uhr 

 

Juli 

  

13.7.  Wanderung    10:00 Uhr 

19.7.  Kanutour    08:30 Uhr 

20.7.  Sommerliche Radtour  10:00 Uhr 

 

August 

 

8.8.  Vorstandssitzung   19:00 Uhr 

17.8.  Sommerwanderung   10:00 Uhr 

23.8.  Skifahren im Sommer in der Skihalle Bottrop 
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 Terminübersicht Mai bis November 14 

 

 

September 

 

7.-14.9. Wanderwoche in Südtirol 

7.9.  Äppelwoi Kanufahrt a. d. Main 08:30 Uhr 

19.9.  Vorstandssitzung/Termine  18:00 Uhr 

21.9.  Herbstradtour   10:00 Uhr 

27.9.  Oktoberfest    19:00 Uhr  

 

Oktober 

 

12.10. Herbstwanderung   10:00 Uhr 

24.10. Vorstandssitzung   19:00 Uhr 

25.10. Weinprobe in Aspisheim 

 

 

November 

 

25.11. Vorstandssitzung   19:00 Uhr 

29.+30.11. Weihnachtsmarkt Windecken 

 

 

 

Bitte informiert Euch über die aktuellen Zeiten und Ziele der 

Wanderungen, der Kanu- und Radfahrten im Internet, in den 

SCW-Schaukästen oder bei den jeweiligen Sportwarten.  
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Winterfahrt nach Pertisau 

 
Am Sonntag, dem 9. Februar 2014 trafen sich sechzehn begeisterte 

Langläufer und Winterwanderer an der Willi-Salzmann-Halle in 

Windecken zur Winterfahrt des SCW nach Pertisau am 

Achensee/Tirol.  Im Laufe des Nachmittages sind wir mit dem SCW-

Bus und Privatfahrzeugen nach staufreier Fahrt in unserem gebuchten 

Hotel „Karlwirt“ in Pertisau angekommen. Nach dem 

Begrüßungskaffee und dem Zimmerbezug ging es zu ersten 

Erkundungen durch Pertisau. 

Am Montag, dem „Sturmtag“ – sogar die Karwendelbahn war 

abgestellt – ging es in die Falzthurnloipe bis zur Falzturnalm, wo ein 

heftiger Sturm die Weiterfahrt verhinderte. Unsere drei Anfänger 

quälten sich im gebuchten Langlaufkurs ab. Aber auch das war 

interessant und ereignisreich, hat trotzdem Spaß gemacht und daran 

wird auch weitergearbeitet. 

Bei strahlendem Sonnenschein am Dienstag wurde die zehn Kilometer 

lange Gerntalloipe erkundet. Unsere Anfänger haben fleißig 

weitergeübt und erste Erfolge stärkten das Selbstbewusstsein . 

Am Mittwoch ging es über vierzehn Kilometer wieder in das 

Falzthurntal bis zur Gramaialm und zurück. 

Der Donnerstag war ein Gemeinschaftstag, es ging mit der 

Karwendelbahnfahrt auf den 1500 Meter hohen Zwölferkopf. Von 

dort hatten wir einen wunderbaren Ausblick auf den Achensee und 

die umliegenden Berggipfel und wir stiegen in den tief verschneiten 

Panoramarundweg um den Zwölferkopf ein. Am Ausgangspunkt zurück, 

stärkten wir uns in der Karwendelhütte. Aufkommender Starkwind 

veranlasste uns, die Pause doch etwas frühzeitiger zu beenden und 

wieder talwärts zu fahren.  

Am Freitagvormittag ging es dann wieder auf die Gerntalloipe zur 

Pletzachalm. Nachmittags wanderten wir auf der Naturrodelbahn zur 

Rodelhütte, auf halber Höhe am Zwölferkopf gelegen. 
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Winterfahrt nach Pertisau 

 

An unserem letzten Aktionstag am Samstag, ging es dann noch einmal 

für Wanderer und Langläufer zur urigen Sennhütte im Falzthurntal. 

Sind schon kernige Spezi´s, die Hüttenwirte. Frühzeitig zurück in 

Pertisau besuchten einige Mitfahrer noch das Museum „Tiroler 

Steinölbergwerk“. Nach dem Abendessen war dann wieder Packen 

angesagt. 

Am Sonntag ging eine ereignisreiche und für einige auch anstrengende 

Woche, die uns überwiegend strahlenden Sonnenschein und zum Teil 

frühlingshafte Wärme beschert hatte, zu Ende. Wir haben uns beim 

„Karlwirt“ rundherum sehr wohl gefühlt. Wir Alle sind bei dieser 

Fahrt auf unsere Kosten gekommen, ob als Winterwanderer mit 

Wanderungen um Pertisau, nach Maurach oder auf geräumten 

Wanderwegen in die Karwendeltäler zu den erwähnten Hütten, 

Loipenprofis oder Anfänger. Fazit: Wir wollen im nächsten Jahr 

wieder hinfahren. 

Richard Gerlach und Bernd Siebel  
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 Winterfahrt nach Pertisau 
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Winterfahrt nach Pertisau 
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 Jahreshauptversammlung 2014 

 
Protokoll der Jahreshauptversammlung am 15.3.2014 

 

Anwesende: 43 Mitglieder 

Beginn: 20.10 Uhr 

 

Top 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden -- Toni begrüßt das 

Plenum und stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht versandt 

worden sind. Die Einladung durch öffentliche Institutionen (Aushang, 

Zeitung) ist satzungsgemäß. Die Tagesordnung wird durch das Plenum 

angenommen.  

 

Top 2: Totenehrung -- Franz Haubner (ehemaliger 1. Vorsitzender 

und Ehrenvorsitzender). Die Teilnehmer erheben sich für eine  

Schweigeminute. 

  

Top 3: Annahme des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

-- Toni zitiert einzelne Bestandteile aus dem letzten Protokoll. 

Weitere Fragen hierzu sind nicht aufgetaucht. Auch in diesem Jahr 

werden keine Einwände gegen die Freiwürste und Freigetränke 

erhoben. 

 

Top 4: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden -- Toni berichtet über 

die durchgeführten Aktivitäten des abgelaufenen Jahres. Er 

berichtet zunächst über die Arbeit des Vorstandes und bedankt sich 

für die harmonische Zusammenarbeit mit dem restlichen Vorstand.  

 

Veranstaltungen des Vereins im abgelaufenen Jahr:  

Campitello mit 38 Teilnehmern, diesmal gab es keine Unfälle. Die 

selbst gemachten Heringe zum Aschermittwoch waren wie immer 

hervorragend. Letztes Jahr fand ein Langlauf im Vogelsberg statt. 

Am 2.3.13 gab es die Aprés-Ski-Party, diese fällt im Jahr 2014 

aus. Am 22.3. fand die JHV mit 34 Mitgliedern statt (heute 45 !).  
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Jahreshauptversammlung 2014 
 

Sowohl der Posten des Fahrradwarts, als auch der des Wanderwarts 

wurden neu besetzt. Beide sind sehr aktiv. Bardo ist Kanuwart, Geli 

managed die Veranstaltungen, Willi ist Webmaster. Am 30.3.-6.4. 

ging´s nach Ischgl mit 35 Teilnehmern. Am 1.5. ging´s zum Grillfest 

an der Aurora mit sehr gutem Wetter. Dank an alle, die geholfen 

haben. Das Ergebnis war auch finanziell gut. Am 4.5 Kanutour 

(Anpaddeln) auf der Kinzig mit Kampf mit einem aggressiven Schwan. 

Am 5.5. Frühjahrswanderung nach Marköbel mit 20 Teilnehmern, 

9.5. Fahrradtour zum Kloster Engelthal und  zu einem Grillfest. 

Es fand eine Kanutour zum Edersee mit Übernachtung statt, die gut 

besucht war und trotz schlechten Wetters und viel Wind sehr schön 

gewesen ist. Weiterhin gab es eine Gipfeltour nach Schotten. Die 

für den 22.6. geplante Kanutour ist wegen Hochwassers ausgefallen. 
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Jahreshauptversammlung 2014 

 

Vom 29. auf den 30.6. Altstadtfest mit toller Veranstaltung. 

Insgesamt 60 Mitglieder haben hier mitgeholfen. Es hat sich 

finanziell gelohnt. 

 

(Rinds- und Fleischwurstpause von 20.40 Uhr bis 21.10 Uhr) 

 

Am 11.8. fand eine Wanderung nach Büdingen (17 km rundum) statt. 

Toni stellt fest, dass Büdingen eine Reise wert ist. Am 18.8. wurde 

nach Michelbach gewandert. Am 1.9. wurde die Bergwanderung in 

den Pongau durchgeführt, die mit 350-- € sehr günstig ist, zur Zeit 

aber nicht so gut angenommen wird. Äppelwoitour auf dem Main ist 

mangels Masse ausgefallen. Am 28.9. war wieder das Oktoberfest in 

der Skihütte, 60 Schweinshaxen sind verkauft worden und 70 

Würste. 2.11. Kaminabend in der Skihütte, ebenfalls sehr gut 

angekommen und mit musikalischer Unterstützung wieder ein Erfolg.  

Weihnachtsmarkt 30.11. und 1.12. Es ist wieder gut verkauft 

worden. Werner hat am 7.12. eine Fahrt zum Sternschnuppenmarkt 

in Wiesbaden organisiert. Der Bus war ausgebucht. Schönen Dank an 

Werner. Weihnachtsfeier in der Skihütte war wieder gut besucht. 

Insgesamt gab es 20 größere Veranstaltungen, zuzüglich 8 feste 

Veranstaltungen pro Woche. Toni bedankt sich hierfür bei den 

Übungsleitern. 

 

Top 5 : Berichte der Sportwarte, des Wanderwarts -- Sportwart 

Alpin ist nicht da und lässt seinen Bericht durch Toni vorlesen. Er 

macht gerade seinen Übungsleiter. Er ist sehr aktiv. Am 23.8. hat 

er angeregt eine Skitour zum Skihalle in Bottrop durchzuführen. 

Die Fahrradtouren werden gut angenommen. Es werden Stempel 

gesammelt. Bei 9 Tassen Kaffee gibt es eine umsonst. Fronleichnam 

fand eine Radtour nach Seligenstadt statt. Großkarben war 

regnerisch. Daher gab´s beim REWE-Markt Handtücher von einer 
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Boutiquebesitzerin, die auf Umsatzsteigerung hoffte. Roland kam 

dann mit dem Bus und Anhänger zu Hilfe. Rudolf regt an, einheitliche 

Fahrradhemden und Windjacken anzuschaffen. In der neuen Saison 

geht es montags und freitags an der Willi-Salzmann-Halle los.  

 

Wanderwart Jürgen erzählt von weiteren Touren: Steinau und 29.12. 

Tour zum Hahnenkamm. Am 18.8. Wandern und Wein trinken. Für 

2014 werden entsprechende Touren geplant werden. 

 

Evelyn berichtet von der Jugendarbeit. Es gibt nicht viel zu 

berichten. Evelyn ist mit dem Bau eines Eigenheims beschäftigt. Eine 

Nachfolgerin ist zwar vorhanden, aber das klappt noch nicht so gut. 

Es ist momentan eine interessante „Jugendgruppe“ entstanden (70+), 

die die Hallenzeit übernommen hat. 

 

Jutta berichtet über die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr.   

„Seniorengruppe“ bestand in letzter Woche aus 26 Personen. Jutta 

hat das derzeit spontan übernommen. Es wird weiter intensiv nach 

einer Übungsleiterin gesucht, da Jutta das nicht auf Dauer 

übernehmen will. 
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Andreas berichtet über die Ballspiele in der Halle. Diese werden 

ebenfalls gut angenommen. Anschließend findet immer das Treffen 

zur 3. Halbzeit in der Skihütte statt. Es werden auch andere 

Aktivitäten geplant und durchgeführt. 

 

Bardo berichtet von den durchgeführten Kanutouren.  

 

Gudrun erzählt von den Nordic-Walking-Touren. Jetzt wird 

abgewartet, bis das Wetter wieder schöner wird. Es wäre schön und 

wünschenswert, wenn noch Personen dazu stoßen würden. 

 

Rainer Häuser berichtet von den Aktivitäten der Läufer. 

Jahresabschluss-Essen bei der Luzie, zwischendurch mal 

Handkäs´essen. Rainer war im alten Jahr gesundheitlich angeschlagen 

und hofft, dieses Jahr wieder aktiver sein zu können. 

 

Top 6: Bericht des Seniorenbeauftragten -- Werner erzählt von den 

Seniorentouren. Im Frühling war das Wetter schlecht. Geplant war 

Dillenburg, ist leider aber ausgefallen. Weihnachten hat aber 

geklappt, Tour zum Sternschnuppenmarkt Wiesbaden. Werner hofft, 

dass die im letzten Jahr ausgefallene Tour nachgeholt werden kann. 

Weinprobenfahrt für dieses Jahr ist am 25.10.2014 geplant. Er 

hofft auf rege Beteiligung.  

 

Top 7 : Bericht der Kassiererin -- Angelika erläutert die Finanzen 

des Vereins. An Einnahmen sind sowohl Zinseinnahmen, als auch 

Mitgliedsbeiträge vorhanden.  

Einnahmen insgesamt:  34.956,06 €, davon 369,62 € Zinsen, 

Mitgliedsbeiträge 8962,50 €, Zuschüsse 693,80 €,  

Ausgaben insgesamt:   31.576,98 €, es wurde ein Überschuss von 

3379,08 € erwirtschaftet.  

Am 20.3. wird der neue, erhöhte Beitrag  erstmals per SEPA 

eingezogen. 
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Das Vereinsheim erwirtschaftet insgesamt einen Überschuss und 

trägt sich damit selbst.  

 

Top 8 : Bericht der Revisoren -- Wilhelm Schreuder hat zusammen 

mit Helmut Feuerbach die Kasse geprüft. Die Kasse wird 

ordnungsgemäß geführt. Die Revisoren beantragen die Entlastung des 

Vorstands. Die Entlastung erfolgt ohne Gegenstimme. 

     

Top 9 : Angela Schreuder wird als Revisorin vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt. 

 

Top 10: Verschiedenes -- Jutta  regt an, die angesprochenen 

Fahrradhemdchen bei der bisherigen Firma wieder drucken zu lassen. 

Das entsprechende Layout liegt ja bereits vor. Es wird entsprechend 

nachgefragt werden. 

 

Ende der Versammlung: 22.13 Uhr // Nidderau, den 15.3.2014 gez.: 

 Hans-Jürgen Krcmar / Peter Helbig  
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Winterfahrt nach Ischgl  

 
 

Im März 2014 fuhr der SKI-CLUB Windecken nach See - 

im Paznauntal fanden wir noch tollen Schnee. 

35 Sportler, ob Frau, ob Mann 

kamen in froher Erwartung an. 

 

Erstmals blieb der Bus nicht vor Ort, 

sondern lud aus und fuhr wieder fort. 

Im Hotel Post war ein Anbau ganz neu und chic - 

wer hier wohnte, hatte besonderes Glück! 

 

Wie immer war die Reise straff organisiert 

und alles hat sehr gut funktioniert, 

denn Rupperts Lothar verlangt Disziplin! 

Was würden wir machen ohne IHN? - (Applaus!) 

 

Am ersten Tag da schneit es heftig, 

wer da Ski fuhr, war wirklich deftig! 

Dann wandelt sich`s Wetter, der Himmel klart auf 

und alle zieht`s auf die Berge hinauf, 

denn Sonnenschein und Glitzerschnee - 

ein Traum, ob in Ischgl oder in See! 

 

Doch für Wolfgang war der Traum nur Schaum: 

er brach nen Arm, man glaubt es kaum! 

Sitzt nun in der Sonne, macht`s Beste draus, 

denn mit dem Skifahrn ist`s erst mal aus. 

 

Auch für Matthias war`s nicht nett, 

lag heftig mit der Angina im Bett! 

Die Augen dick, die Stimme kratzt, 

der Pistenspaß, der ist verpatzt! 
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Winterfahrt nach Ischgl  
 

 

Sonne und Traumschnee beflügeln den Kurt - 

er gibt Gas und macht nen Spurt – 

und ist gleich „furt“! 

 

Und manche waren ganz besessen, 

mussten ihre Pisten-Geschwindigkeit messen! 

Stellt euch vor, `s ist kaum zu fassen: 

88 kmh auf Ischgls Pisten-Trassen! 

 

Auch trauten sich welche nach Samnaun in die Schweiz - 

kauften dort ein – was soll der Geiz?! 

 

Zünftiger Apre-Ski musste auch sein 

mit Prost, Gesang und so manchem Tanzbein! 

 

Zur Krönung jeden Tages der kulinarische Schluss: 

ob 4-Gänge-Dinner, Grillabend, Buffet - 

stets absolut köstlicher Genuss! 

Nach ner tollen Woche ist der Skiurlaub aus - 

der Bus bringt uns flott und sicher nach Haus! 

 

Wir sagen schlicht „DANKE“!  für die schöne Zeit! 

Die Neulinge haben es nicht bereut – 

wurden sehr liebevoll aufgenommen 

und werden gerne wiederkommen! 

 

 

Johanna Scheller 
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Winterfahrt nach Ischgl  
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Winterfahrt nach Ischgl  
 

 

  



 

47 



 

48 

Infos aus der Nordic Walking Gruppe  
 

Seit Beginn der Sommerzeit geht es 

wieder jede Woche auf die Nordic-Walking-Piste 

und unter Führung unserer Übungsleiterin Gudrun 

flott voran. Teilnehmen kann fast jeder, da dieser 

Sport etwas für alle Altersklassen ist. Wer 

reinschnuppern möchte, setzt sich bitte mit Gudrun 

(06187-3163) in Verbindung und kann sich für die 

Probestunde auch mal ein Paar der vereinseigenen 

Stöcke ausleihen.  

 

Die Lauftermine sind immer Dienstags wie folgt: 

Dienstags 17:00-18:00 Uhr Senioren 

Dienstags 18:30-19:30 Uhr die Geübteren 

Treffpunkt ist jeweils auf dem Parkplatz hinter der Willi-Salzmann-

Halle.  

Und für alle, die es erst noch lernen wollen bietet Gudrun wieder 

einen neuen     

Nordic-Walking-Kurs 
 

an. Diesen Sommer wird er Donnerstags statt finden, los geht es am 

5. Juni 2014 um 18:30 Uhr hinter der Willi-Salzmann-Halle. 

Insgesamt besteht der Kurs aus 5 Terminen  an den Daten 

5./12./19./26. Juni und 10. Juli und dauert jeweils 90 Minuten.  

Für Mitglieder ist der Kurs kostenlos, Nichtmitglieder zahlen 30 

Euro. Stöcke in diversen Größen können für den Kurs bei Gudrun 

ausgeliehen werden. Der Kurs findet nur statt, wenn eine 

Mindesteilnehmerzahl von 5 Personen erreicht wird. Anmeldungen 

bitte an Gudrun unter Telelefon 06187-3163 oder per e-mail  

gudrun.goettlicher@web.de 
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Bergwanderung in Südtirol 

 
Unser Wanderwart Jürgen plant auch in 2014 wieder 

eine Bergwanderwoche, dieses Mal in St. Zyprian (Tiers) in Südtirol 

von Sonntag 07.09. bis 14.09.2014. Das Ziel liegt ca. 25 km östlich 

von Bozen. 

 

Das Wellnesshotel Pattissenhof bietet Zimmer mit Dusche/WC, 

Balkon, Bademäntel, Sat TV, Safe, Telefon und Sitzecke sowie 

teilweise mit Erker. Halbpension mit Frühstücksbuffet und 4-Gang-

Abendmenü inkl. Salatbuffet. Für die Wellness gibt es 

Saunalandschaft und Hallenbad. Weitere Infos sind unter 

www.pattissenhof.com zu finden. 

Die Anfahrt erfolgt mit unserem SCW-Bus und Privat-PKW’s in 

Fahrgemeinschaften nach Absprache. Die Kosten betragen: 

(6 x) - DZ Typ A 580,- € pro Person 

(1 x) - EZ Typ B 545,- € pro Person 

(2 x) - EZ Typ C 495,- € pro Person (ist ohne Balkon) 

Bei Stornierungen nach Buchung fallen bereits Stornokosten an. 



 

51 

Bergwanderung in Südtirol 
 

Bitte mit der Anmeldung eine Anzahlung von 100,- € 

auf das Sonderkonto des SCW bei der Sparkasse Hanau, BLZ 506 

500 23, Konto-Nr.: 12 100 715 leisten und Restzahlung bis 

spätestens am 08.08.2014. 

Zum Zeitpunkt des Drucks der News mussten bereits 

Zimmerkontingente an das Hotel zurück gegeben werden. Anfragen 

können aber noch gestellt werden. Anfragen bitte an Jürgen Scholz 

unter Tel.: 06187/936402 oder per E-Mail an jmscholz@t-online.de 

bis spätestens 30.06.2014. 

Bitte beachtet dass auch für diese Fahrt der Haftungsausschluss des 

Vereins gilt. 

Mit freundlichen Grüßen / Euer Jürgen Scholz 
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Veranstaltungshinweise 
 

  

Am Freitag, 27. Juni 2014   

   

Grillen an der Skihütte  
 

Für Leib und Magen wird wieder allerhand 

geboten und wir hoffen, dass wir bei schönem Wetter 

gemütlich in und um die Skihütte zusammen sitzen 

können.  

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch ab 19:00 Uhr 

 

 

Am Samstag, den 23. August 2014  

 

wollen wir zum  

Sommerskifahren 
  

nach Bottrop in die Skihalle 

fahren.  

 

Je nach Anzahl der Anmeldungen fahren 

wir mit einem großen Reisebus oder dem 

SCW-Bus und Privat-PKW´s. Eine konkete 

Ausschreibung folgt bald, haltet Euch 

schon mal den Termin frei.  
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Veranstaltungshinweise 

 

 

Am Samstag, 27. September 2014   

   

Oktoberfest in der 

Skihütte  
 

Geboten wird ab 19:00 Uhr deftiges Essen, zünftige 

Musik und hoffentlich reichlich Besucher in bayrischer 

Tracht 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 

 

 
 

Am Samstag, den 25. Oktober 2014  

 

fahren wir wieder mit dem Bus zur  

 

Weinprobe  
 

ins Weingut Gruber nach Aspisheim 

 

Unser Werner Reichert wird wie immer ein Rahmen-

programm gestalten und wir informieren Euch rechtzeitig 

in den Schaukästen, im Internet und per Mail. 
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Neue Mitglieder im SCW 

 
 

Wir freuen uns, die folgenden neuen Mitglieder im SCW begrüßen 

zu dürfen: 

 

Daniel Wyman   seit 23.11.2013 

Astrid Wyman   seit 23.11.2013 

Frank Berghofer  seit 1.1.2014 

Helmut Loscher  seit 2.1.2014 

Angelika Loscher  seit 2.1.2014 

Ulrike Reiche   seit 7.1.2014 

Angelika Hübner  seit 1.2.2014 

Ute Neumann   seit 2.2.2014 

Waldemar Fuchs  seit 4.2.2014 

Holger Seifert  seit 12.2.2014 

Heimo Kolberg   seit 13.2.2014 

Dierk Conrad   seit 16.2.2014 

Dagmar Liefeld-Stolz  seit 18.2.2014 

Maria Majewska  seit 26.2.2014 

David Lowe   seit 25.2.2014 

Werner Losekant  seit 6.3.2014 

Brigitte Behler  seit 18.3.2014 

Marcus Taylor   seit 7.4.2014 

 

Herzlich Willkommen! 
 

Wir wünschen viel Spaß bei den gemeinsamen Aktivitäten 

in unserem Verein! 
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Wochenübersicht Trainings-/Übungsstunden 
 

 

Montag 

 

15:00  Radfahren   Willi-Salzmann-Halle 

 

Dienstag 

 

17:00  Nordic Walking Senioren Willi-Salzmann-Halle 

18:00  Lauftreff   Waldparkplatz zwischen                                      

      Ostheim und Eichen 

18:30  Nordic Walking  Willi-Salzmann-Halle  

 

Mittwoch 

 

17:45  Seniorengymnastik  Willi-Salzmann-Halle 

 

Donnerstag 

 

19:15  Wirbelsäulengymnastik Willi-Salzmann-Halle 

20:15  Skigymnastik   Willi-Salzmann-Halle 

20:30  Ballspiele   Kurt-Schumacher-Schule 

 

Freitag 

 

15:00  Radfahren   Willi-Salzmann-Halle 

 

Sonntag 

 

10:30  Waldlauftreff   Waldparkplatz zwischen                                      

      Ostheim und Eichen 
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